
 
 
Antrag auf Erteilung / Erweiterung einer 

Fahrlehrerlaubnis 
 

Name 
 

 
 

Vorname  

Geburtsname 
 

 
 

Geburtsdatum  

Telefonnummer 

(für Rückfragen) 

 
 

Geburtsort  

Wohnanschrift 
(Straße HsNr. 

PLZ Ort) 
 

 
 

 
Ich beantrage hiermit die 

 Erteilung einer unbefristeten 

     Fahrlehrerlaubnis 

 Umschreibung einer Fahrlehrerlaubnis 

      nach altem Recht 

 Die Erteilung einer befristeten 

     Fahrlehrerlaubnis 

 Umschreibung einer ausländischen 

     EU/EWR-Fahrlehrerlaubnis 

 Erweiterung einer Fahrlehrerlaubnis  Umschreibung einer Dienstfahrerlaubnis 

 
Vorhandene Fahrerlaubnisklassen 
 

Klassen erteilt am ausstellende Behörde FS-Nr. befristet bis 

     

     

     

     

 
Vorhandene Fahrlehrerlaubnis 
 

Klassen erteilt am ausstellende Behörde Verzeichnis-Nr. befristet bis 

     

     

 
Hinweise zum Datenschutz: 
Ohne Ihre Angaben kann der Antrag nicht bearbeitet werden. Informationen zur Speicherung und 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten lassen wir Ihnen auf Anfrage gerne zukommen. 
 
Hinweis: 
Umseitig finden Sie eine Auflistung der zur Bearbeitung des Antrags erforderlichen Unterlagen. 
 
 

Erklärung: 
Ich versichere, dass meine Fahrerlaubnis weder vorläufig noch endgültig entzogen ist, derzeit kein Verfahren 
zur Entziehung meiner Fahrerlaubnis läuft und kein Fahrverbot besteht. Ich versichere ferner, dass gegen 
mich derzeit kein Strafverfahren/ Ermittlungsverfahren anhängig ist. 

 
 
 
 
___________________________________________  ____________________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift des Antragstellers 



 

Bitte reichen Sie folgende Unterlagen (möglichst vollständig) bei uns ein: 
 

 Antrag auf Erteilung / Erweiterung einer Fahrlehrerlaubnis 

 amtlicher Nachweis über Ort und Tag der Geburt 
(i. d. R. reicht eine beidseitige Kopie des Personalausweises oder Reisepasses, im Zweifelsfall ist eine Geburtsurkunde oder 
eine Meldebestätigung vorzulegen) 

 Zeugnis oder Gutachten über die ärztliche Untersuchung zur geistigen und körperlichen Eignung 

entsprechende der Anforderungen für die Fahrerlaubnis der Klasse C1 
(Bei Antragstellung nicht älter als ein Jahr.) 
Dieser Nachweis ist nicht erforderlich, wenn durch Vorlage des Führerscheins der Besitz einer 
gültigen und nach dem 31.12.1998 erworbenen Fahrerlaubnis der Klassen C1, C1E, C, CE, D1, 
D1E, D oder DE nachgewiesen wird. 

 Bescheinigung oder Zeugnis über die ärztliche Untersuchung des Sehvermögens 

entsprechende der Anforderungen für die Fahrerlaubnis der Klasse C1 
(bei Antragstellung nicht älter als ein Jahr) 
Dieser Nachweis ist nicht erforderlich, wenn durch Vorlage des Führerscheins der Besitz einer 
gültigen und nach dem 31.12.1998 erworbenen Fahrerlaubnis der Klassen C1, C1E, C, CE, D1, 
D1E, D oder DE nachgewiesen wird. 

 Kopie des nach dem 1. Januar 1999 ausgestellten Kartenführerscheins 
(Die Kopie muss amtlich beglaubigt sein, wenn der Führerschein nicht zur Einsichtnahme vorgelegt wird oder von der 
Behörde ausgestellt wurde, bei der dieser Antrag eingereicht wird.) 

 aktuelles, erweitertes, behördliches Führungszeugnis (ist auf der Wohnsitzgemeinde zu beantragen); 

bei Zuzug aus dem EU-Ausland ist ein Europäisches Führungszeugnis vorzulegen 
 (Das Führungszeugnis darf bei Antragstellung nicht älter als drei Monate sein.) 

 Bescheinigung der amtlich anerkannten Fahrlehrerausbildungsstätte mit Angabe über den Zeitraum 

der Ausbildung (Ausbildungsvertrag oder Anmeldebestätigung) 
 
 

Bei Anträgen auf Erteilung der Fahrlehrerlaubnis der Klasse BE zusätzlich: 
 

 Lebenslauf 

 Nachweis über abgeschlossenen Berufsausbildung in einem anerkannten Lehrberuf oder einer 

gleichwertigen Vorbildung 
(Bitte legen Sie ggf. die Anerkennung der gleichwertigen Vorbildung bei.) 

 
 

Erfüllen Sie die Voraussetzungen nach § 2 Abs. 2 FahrlG zum Wegfall des 2-jährigen Vorbesitzes der 
Fahrerlaubnisklassen CE oder D, legen Sie bitte folgende Unterlagen dem Antrag zusätzlich bei: 
 

 Nachweis über die Zusatzausbildung 

(60 Fahrstunden zu 45 Minuten auf entsprechenden Kraftfahrzeugen) 
 

 oder 
 

 Nachweis einer hauptberuflichen Tätigkeit als Kraftfahrer bei der Bundeswehr, der Bundespolizei 

oder der Polizei, überwiegend auf entsprechenden Kraftfahrzeugen 
 
 
Den Antrag samt Anlagen senden Sie bitte an 
 
Landratsamt Ebersberg 
Fahrerlaubnisbehörde 
Eichthalstraße 5 
85560 Ebersberg 
 
Sie können diesen aber direkt bei uns in der Führerscheinstelle in der Kolpingstr. 1, 85560 Ebersberg 
einwerfen oder abgeben. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Köll unter der Rufnummer 08092 823 640. 

 


